
FORUM 3 

SICHERHEIT IM WANDEL  
FÜR MEHR QUALITÄT UND 
PERSONAL IN DER PFLEGE

Das Forum diskutiert Vorschläge und betriebliche Möglich-
keiten für mehr Qualität und Personal in der Pflege. Dabei 
wird erörtert ob eine Pflegevollversicherung (PVV) faire 
Arbeitsbedingungen und gute Entlohnung für professionale 
Pflege schaffen kann. 

Was bedeutet PVV überhaupt? Wie könnte eine PVV konst-
ruiert sein und finanziert werden? Welche Voraussetzungen 
bestehen bereits, welche Rahmenbedingungen müssen 
noch geschaffen werden? Was sind die nächsten Schritte für 
eine Pflegevollversicherung?
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ORGANISATORISCHES 

ANMELDUNG
Anmeldungen zur Veranstaltung sind möglich über die Seite 

www.dein-bildungswerk.de

VERANSTALTER
DGB-Bildungswerk Baden-Württemberg e.V.  
Willi-Bleicher-Straße 20 | 70174 Stuttgart  
Telefon: 0711 2028-313

anmeldung@dgb-bildungswerk-bw.de

ANSPRECHPARTNER 
Arno Kunz

FREISTELLUNG 
Das DGB-Forum ist eine Bildungsveranstaltung gemäß  
§ 37 Abs. 6 BetrVG, § 46 Abs. 6 BPersVG, § 44 Abs. 1 LPVG BW,  
§ 179.4 SGB IX. Für die MAV gelten analog BPersVG Regelungen.

SEMINARGEBÜHR
190,- €. Die Tagesverpflegung ist in der Seminargebühr bereits enthalten. Der 
Veranstalter übernimmt keine Kosten für Anreise und Übernachtung.

HINWEIS
Während der Veranstaltung werden Foto- und/oder Filmaufnahmen gemacht, 
die potentiell für Zwecke der Veranstaltungsberichterstattung und allgemeinen 
Öffentlichkeitsarbeit in verschiedenen Medien veröffentlicht werden. 

Sollten Sie/Solltest Du nicht damit einverstanden sein, bitten wir um direkte 
Mitteilung an den/die anwesende/n Fotografen/-in.

 

VERANSTALTUNGSORT

TECHNOSEUM MANNHEIM 
Museumsstraße 1 (Parkplatz Friedensplatz 1-3)  
68165 Mannheim  
www.technoseum.de

ANREISE ÖPNV
Vom Hauptbahnhof Mannheim sind es 4 km oder ca. 5 Minuten mit dem Taxi. 
Die Straßenbahn Linie 9 bis Luisenpark/Technoseum,  
ab Straßenbahnhaltestelle sind es 3 Gehminuten.

FORUM 4 

SICHERHEIT IM WANDEL  
IN DER KOMMUNE UND IM 
LEBENSUMFELD

In diesem Forum soll die Frage aufgegriffen werden, wie 
Betriebs- und Personalräte mit betriebspolitischen Mitteln 
Probleme außerhalb des Betriebes angehen können. 

Konkret befassen wir uns einerseits mit den Fragen eines 
betrieblichen Mobilitätsmanagements, das dabei helfen 
kann, Staus auf dem Arbeitsweg zu vermindern. Andererseits 
wenden wir uns der Frage zu, wie durch Maßnahmen des 
Arbeitgebers bezahlbarer Wohnraum für Beschäftigte zur 
Verfügung gestellt werden kann und wie Betriebs-, bzw. 
Personalräte hierfür aktiv werden können.

DGB-FORUM 2019
HERAUSFORDERUNG: 
SICHERHEIT IM WANDEL

DONNERSTAG, 6. JUNI 2019
TECHNOSEUM MANNHEIM

REFERENT*INNEN
Stefan Haendschke,  
ACE Auto Club Europa e. V., Projektleiter „Gute Wege“
N. N.,  
Betriebsrat Stadtwerke München

MODERATION 
Lars-Christian Treusch,  
Regionsgeschäftsführer DGB-Nordbaden 

REFERENTINNEN 
Irene Gölz,  
Landesfachbereichsleiterin Gesundheits- und Sozialwesen  
ver.di Baden-Württemberg

„Aufwertung und Entlastung zur Verbesserung der Arbeitsbedingun-
gen und Sicherung der Versorgungsqualität in der Pflegebranche“

Jendrik Scholz, DGB-Bezirk Baden-Württemberg 

„Pflegevollversicherung – unser Modell für die Zukunft“

MODERATION 
Jendrik Scholz, DGB-Bezirk Baden-Württemberg 
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https://www.dgb-bildungswerk-bw.de/anmeldung-seminare-fuer-die-gesetzliche-interessenvertretung/herausforderung-sicherheit-im-wandel-mannheim.html
https://www.dgb-bildungswerk-bw.de/anmeldung-seminare-fuer-die-gesetzliche-interessenvertretung/herausforderung-sicherheit-im-wandel-mannheim.html


FORUM 2 

SICHERHEIT IM WANDEL  
DER DIGITALEN  
ARBEITSWELT

Der digitale Wandel verändert die Arbeitswelt. Welche 
Anforderungen kommen auf Beschäftigte hinsichtlich 
Qualifizierungs- und Weiterbildungsbedarfen zu und 
welche möglichen Gefährdungen und Belastungen gilt es 
frühzeitig zu erkennen? 

Das Forum wird einen Überblick über aktuelle Herausfor-
derungen für die Beschäftigten geben und diskutieren, 
wie Betriebs- und Personalräte diese gestalten können.

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,

Sicherheit im Wandel – so das Motto des DGB-Forum 2019

Unsere Arbeitswelt, unsere Gesellschaft, unsere Kommunen und 
unser Lebensumfeld verändern sich ständig.

Die Geschwindigkeit und die Komplexität, in der die Ver-
änderungsprozesse ablaufen, stellen die Beschäftigten vor 
enorme Herausforderungen.

Der DGB und seine Mitgliedsgewerkschaften wollen die-
sen Wandel mitgestalten. Wir verstehen unseren Auftrag 
darin,  Bewährtes zu erhalten und Innovatives zu fördern. 

Wir wollen den Wandel mit all seinen Facetten aktiv gestalten, 
gleichzeitig den Menschen aber auch die Sicherheit geben, dass 
sie von den Veränderungen nicht überrollt werden, sondern auch 
von ihnen profitieren können.

Folgende Fragen beschäftigen uns ganz konkret: 

Welche Anforderungen stellen wir an eine sich wandelnde Arbeits-
welt? Wie können wir gute, tarifgebundene und mitbestimmte 
Arbeit erhalten, sichern und ausbauen? Welche Möglichkeiten 
haben betriebliche Mitbestimmungsgremien und welche Chancen 
eröffnet der Wandel für Betriebs- und Personalräte? Wie verändern 
sich Fachkräftebedarfe und Qualifikationen? Wie sehen betriebli-
che, tarifpolitische und politische Konzepte aus, die Sicherheit im 
Wandel garantieren können? 

Welche Mitbestimmungsrechte haben die Betriebs- und Personal-
räte hierfür? Was muss Politik tun, um den Wandel mit einer nach-
haltigen Wirtschafts-, Industrie-, Dienstleistungs- und Beschäfti-
gungspolitik im Sinne der Beschäftigten zu gestalten? 

Das DGB-Forum 2019 will mit Beispielen aus betrieblicher und 
gewerkschaftlicher Praxis sowie wissenschaftlichen Beiträgen 
den Teilnehmenden Anregungen für ihren betrieblichen Alltag 
geben und einen Beitrag zu den gewerkschaftlichen Diskussions- 
prozessen leisten. 

Ich freue mich auf zahlreiche Gäste.

Martin Kunzmann  
DGB-Landesvorsitzender BW

ZEITPLAN

 
10.00 Uhr Begrüßung im Auditorium/Plenum

10.15 Uhr Talkrunde „Sicherheit im Wandel“

 Catharina Clay,  
 Landesbezirksleiterin IG BCE BW

 Leonie Gebers,  
 Staatssekretärin BMAS (angefragt)

 Martin Gross,  
 Landesbezirksleiter Verdi BW

 Dr. Peter Kurz,  
 Oberbürgermeister Stadt Mannheim (angefragt)

 Christian Steffen,  
 Gewerkschaftssekretär IGM BW

 Dr. Tobias Bringmann,  
 Verband kommunaler Unternehmen e.V. 

 Moderation: Christian Scharff, SWR 

11.30 Uhr Foren EINS BIS VIER

13.00 Uhr Mittagspause

 Gelegenheit für Führungen durch das Museum

14.15 Uhr Fortsetzung der Foren EINS BIS VIER 

15.45 Uhr Auditorium/Plenum mit Schlusswort

16.00 Uhr Ende

FORUM 1 

SICHERHEIT IM WANDEL  
DER INDUSTRIELLEN  
ARBEITSWELT

Das Forum diskutiert den Wandel in der industriellen 
Arbeitswelt anhand konkreter betrieblicher Beispiele und 
wissenschaftlicher Untersuchungen. Die Beiträge sollen 
aufzeigen, wie Politik, Unternehmen und technologische 
Entwicklungen, Wandel beeinflussen. 

Es wird aufgezeigt welche gewerkschaftlichen Anforderun-
gen und rechtliche Handlungsmöglichkeiten für Betriebs- 
und Personalräte bestehen.

Baden-Württemberg

REFERENTEN: 
Klaus Stein,  
1.Bevollmächtigter IGM Mannheim
Welf Schröter,  
Forum Soziale Technikgestaltung
Frank Gottselig,  
EBR-Vorsitzender Essity IG BCE
Martin Schwarz-Kocher,  
IMU Institut Stuttgart 

MODERATION: 
Stefan Rebmann,  
DGB-Bezirk Baden-Württemberg

Das TECHNOSEUM ist eines der großen Technikmuseen in Deutschland. Die Ausstellung 
zeigt 200 Jahre Technik- und Sozialgeschichte. Sie steht mit ihren Experimentierstationen 
zu Naturwissenschaft und Technik für experimentelles Begreifen mit Spaß und Staunen.

REFERENT*INNEN: 
Mario Daum,  
INPUT Consulting
Claudia Dunst,  
Tarifsekretärin EVG
N.N.,  
Betriebs-/Personalrat

MODERATION: 
Mia Koch,  
DGB-Bezirk Baden-Württemberg
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